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Zeit des Erwachens 

Katja Hedel

Lieber Leser und liebe Leserin,

Stell dir vor: Du stehst in deinem Garten und 
entdeckst die ersten Krokusse, lila, weiß und 
gelb. Die Schneeglöckchen leuchten in der 
Sonne. Auf einem Spaziergang machst du 
bei der Streuobstwiese Halt. Die Bäume sind 
voller weißer Blütenblätter. Wunderschön. 
Jede einzelne Blüte zart und einzigartig. 
Das Licht der Frühlingsonne streichelt dein 
Gesicht. Du merkst, wie dich eine innere 
Freude ergreift. Der Frühling bringt das 
Leben neu zum Erwachen. 

Während ich vom Frühling träume, geht 
mein Blick aus dem Fenster und ich sehe: 
Schnee überall. Das Eichhörnchen kommt 
gerade aus dem Futterkasten und läuft 
über die weiße Fläche. Es ist Anfang 
Februar. Der Winter hat uns im Griff. 
Wir haben alles durch: Schlittenfahren, 
Schneeengel, Schneemann bauen, Iglu 
bauen, Waldspaziergänge. Dazwischen 
immer wieder den Gehweg kehren, dem 
Hund helfen, sein Spielzeug unter dem 
verwehten Schnee wiederzufinden und 
überlegen, welche Gemeindeveranstaltung 
evtl. aufgrund des Wetters ausfallen muss. 
Mittlerweile höre ich vermehrt in den 
Gesprächen: „Jetzt reicht‘s mit dem 
Schnee!“ Und in manchen Geschäften 
sitzen schon die Deko-Osterhasen – wie aus 
Protest, um den Frühling herbeizuzwingen. 

Nach langer Zeit haben wir wieder einmal 
einen richtigen Winter und ich möchte 
keinen Tag missen. Gleichzeitig wird die 
Sehnsucht nach dem Frühling immer 
größer: Nach den Tagen, wo wir es förmlich 
spüren können: Das Leben geht wieder 
los. Wenn die zarten, hellen Farben meine 
Seele erfreuen und die Farben des Winters 
ablösen. 

Das Leben erwacht neu. An Ostern 
feiern wir genau dies. Nach Jesu Tod 
war die Stimmung düster und traurig. 
Eine regelrechte Eiszeit für seine Jünger, 
Anhängerinnen und Familie. Ihr Leben 
erstarrte. Dann geschah das österliche 
Wunder und sie wurden Zeugen und 
Zeuginnen von Jesu Auferstehung. Davon, 
dass das Leben neu beginnt. Davon, dass 
Steine zur Seite gerückt werden und neues 
Leben daraus hervorbricht: Hoffnung und 
Zuversicht machte sich breit.

„Schaut her, ich schaffe etwas Neues! Es 
beginnt zu sprießen – merkt ihr es denn 
nicht?“ So heißt es beim Propheten Jesaja 
(Jes 43,19). Gottes Schöpfung mit ihren 
Frühlingsboten hilft uns, dem Weg nach 
Ostern auf die Spur zu kommen. Nach den 
Wintertagen mag es uns umso schöner und 
wertvoller vorkommen, diesen zu folgen. 
Österliche Vorfreude überall dort schon 
einmal wahrzunehmen, wo das Leben sich 
neu seine Bahn bricht: Wo die Bäume ihr 
Blütenkleid tragen oder wo Menschen mit 
einem Lächeln auf dem Gesicht ihrer Wege 
gehen, weil die Frühlingssonne ihre Nase 
kitzelt. 

Viel Freude beim Entdecken der 
Frühlingsboten!
Pastorin Katja Hedel

An(ge)dacht

dreiklang

„Schaut her, ich schaffe 
etwas Neues! Es 
beginnt zu sprießen 
– merkt ihr es denn 
nicht?“ Jes 43,19
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aktuelles

Mit Energie ins neue Jahr 
Kirchenvorstand auf Klausur

Text Y Hartwig Seevers, Katja Hermsmeyer | Fotos Y Johann de Buhr/Susanne Bekaan

Im Januar waren Mitglieder des Kirchenvorstandes, unsere beiden 
Gemeindesekretärinnen sowie einer unserer Vertreter in der 
Kirchenkreissynode für ein Wochenende auf Klausur. Die Gelegen-
heit, um intensiv an einzelnen Themen weiterzudenken, wofür 
in den regulären monatlichen Sitzungen oftmals keine Zeit ist.
Am Freitagnachmittag ging es los und ein Bus brachte uns zur 
Katholischen Akademie Stapelfeld bei Lohne, wo wir gestärkt 
vom leckeren Essen bereits abends mit der ersten Arbeitsein-
heit starteten.
Begleitet wurden wir dabei von zwei Gemeindeberatern der 
Landeskirche, die durch ihre Moderation und die Fragestellun-
gen dazu beitrugen, dass wir an allen Tagen sehr konzentriert, 
aber auch sehr offen und herzlich miteinander arbeiten konn-
ten. Die schöne Atmosphäre des Tagungshauses und die sehr 
gute Verpflegung trugen ebenfalls dazu bei, dass wir uns sehr 
wohlgefühlt haben.

Auf der Agenda für das Wochenende standen Themen wie 
„Welche Schwerpunkte soll unsere Gemeindearbeit haben – 
mit welchem Ziel?“ Aber auch Sachfragen „Wie gehen wir bei 
geringeren Finanzmitteln mit unserem Gebäudebestand um?“ 
wurden diskutiert. 
Die Stimmung war durchgängig bestens, auch wenn die ein-
zelnen Arbeitseinheiten fordernd und anstrengend und die 
Arbeitstage lang waren.
Dennoch ging es danach immer noch zum geselligen Teil über. 
Es wurde bis tief in die Nacht gespielt, gesungen und ganz viel 
gelacht.
Sonntag nach dem Mittagsessen wurde der Heimweg angetreten. 
Im Gepäck dabei sind viele gute Ideen und erste Entscheidungen, 
aber noch zu lösende Aufgaben. 
Durchgängiges Fazit der Teilnehmenden: Das war einfach toll – 
nächstes Jahr wieder!�

Ich nehme von dem Wochenen-
de mit, dass wir alle ziemlich das 

gleiche Ziel verfolgen und eine 
tolle Truppe sind, wo jeder sich mit 
seinen Fähigkeiten und Interessen 

einbringt! (Kathrin)

Wir sind ein Kirchenvorstand mit 
Herz und Verstand, können gut und 

konstruktiv zusammenarbeiten, 
lösungsorientiert denken und uns 
den Herausforderungen, die nach 
neuen Wegen verlangen, stellen.

(Elke)

Ich nehme von dem Wochenende 
mit, dass wir als KV gute & kreative 

Ideen haben … den Mut haben, 
diese umzusetzen … und uns dabei 

vertrauen und als Team gut zusam-
menarbeiten. (Ulli)

Ich nehme von dem Wochenende 
mit, dass wir gemeinsam viel schaf-

fen können. (Kerstin)

Wir sind ein tolles Team und wir 
agieren vorausschauend und 

versuchen zukünftig entstehen-
de Probleme möglichst schon zu 
Zeitpunkten zu lösen, wo wir dies 

noch möglichst frei selbst gestalten 
können und nicht warten, bis wir 

keinen Gestaltungsspielraum mehr 
haben.  (Jann Hendrik)

Anhand eines Zeitstrahl wurden ‚Goldene 
Momente‘ (Veranstaltungen, die als 
gelungen und beglückend empfunden 
wurden) in Erinnerung gerufen.

Zufriedene Gesichter bei den Teilnehmenden.

In geselliger Runde 
im ‚Stübchen‘.

So manche Stellwand wurde 
mit Überlegungen gefüllt.
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Wir sind eine der 
Testgemeinden
Digitales Tablet in Syke

Treffen der Kirchenkreissynode
Vorstellung des digitalen Klingelbeutels

Das digitale Spendentablet ist seit 
Januar in der Christuskirche Syke 
im Einsatz. Spätere Einsätze in Bar-
rien und Heiligenfelde oder auch 
Gottesdiensten an anderen Orten 
(z.B. Rollende Kirche, Wolfsschlucht) 
werden folgen.
Jörg Hespenheide, stellvertretender 
Kirchenvorstandsvorsitzender, hat 
das Gerät vor Ort vorgestellt. Vom 
Pfarrbüro aus wird schon im Vorfeld 
des Gottesdienstes der Spenden-
zweck einprogrammiert, so dass die 
Küsterin oder der diensthabende 
Kirchenvorstand das Gerät zu Beginn 
des Gottesdienstes nur hochfahren 
muss. Es erscheint ein Display, an 

dem der Spendenzweck ausgewählt 
wird. 
Den Gottesdienstbesuchern und -be-
sucherinnen werden die Beträge 2, 5 
oder 10 Euro vorgeschlagen. Es kann 
aber auch ein anderer Betrag (ab 2 
Euro) gewählt werden. Nun wird 
die Spende mittels Vorhalten von 
EC-Karte, Kreditkarte, Smartphone 
oder Smartwatch geleistet. Es funk-
tioniert also quasi wie beim Einkauf. 
Bis 300,00 Euro gilt der Kontoauszug 
sogar als Spendenbescheinigung.
�

Als sich am 18.11.2025 die Mitglieder der 
Kirchenkreissynode in Harpstedt getrof-
fen haben, gab es nicht nur das neue 
Gemeindehaus zu bewundern. Zu den 
Treffen des Kirchenparlaments gehört, 
dass alle Ausschüsse ihre bisherige Ar-
beit vorstellen. Besondere Neuigkeiten 
wusste der Ausschuss für Digitalisierung 
zu berichten. Vor dem Hintergrund, dass 
immer mehr Menschen die bargeldlose 
Zahlung bevorzugen, hat der Ausschuss 
sich darum gekümmert, dass im Kirchen-

kreis verschiedene Modelle „digitaler Klin-
gelbeutel“ angeschafft wurden. Auch die 
Gesamtkirchengemeinde Syke-Barrien-
Heiligenfelde ist neben Bassum, Brinkum, 
Harpstedt, Leeste und Weyhe, eine der 
Gemeinden, in der eines der Geräte für 
zwei Jahre getestet wird. Das erste Mo-
dell des digitalen Klingelbeutels wurde 
schon auf dem Treffen der Synodalen 
vorgestellt. Eine digitale Spendendose 
und ein digitales Spendentablett sollten 
noch bis Jahresende geliefert werden. �

Neuigkeiten aus der Kirchenkreissynode

aktuelles

Texte Y Birthe Wigger | Bilder Y Jörg Hespenheide und Birthe Wigger

Das neue Spendengerät. Zur 
Auswahl stehen Spenden für 
Diakonie (Ausgang) oder der 
Sammelzweck des Klingelbeutels.

Auf dem nächsten 
Bildschirm wird der 
Betrag gewählt.

Wurde ein freier 
Betrag gewählt, 
muss man noch auf 
den blauen Pfeil 
drücken

Wenn der grüne 
Kreis erscheint, hat 
das Spendengerät 
die Abbuchung der 
Spende veranlasst.

Hier demonstrieren wir, wie 
die EC-Karte oder auch das 
Smartphone danach vor das 
Display gehalten wird.

Personalien von der Kirchenkreissynode
Gisela Schwarz wurde in die Landessynode gewählt und ist damit 
aus der Position heraus zugleich Mitglied der Kirchenkreissynode.
Unsere Gemeinde vertritt nun Susanne Wilma Bekaan in der Kir-
chenkreissynode.
Außerdem wurden Pastorin Mareike Hinrichsen-Mohr und Pastor 
Matthias Hartewig als Stellvertretung im Aufsichtsamt für Super-
intendent Dr. Jörn-Michael Schröder bestätigt.
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weltgebetstag

Weltgebetstag 2026 aus Nigeria
Ein Schwellenland zwischen Hoffnung und Bedrohung

Text Y Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V. 

Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas – viel-
fältig, dynamisch und voller Kontraste. Es ist ein Land 
der Superlative mit vielen Kulturen, Sprachen und Re-

ligionen. Der „afrikanische Riese“ vereint mit 230 Millionen 
Menschen über 250 Ethnien mit mehr als 500 gesprochenen 
Sprachen. Dank der Öl-Industrie und vieler Bodenschätze ist 
das Land wirtschaftlich stark, mit boomender Film- und Musik-
industrie. Aber nur wenige profitieren davon. Denn Reichtum 
und Macht sind sehr ungleich verteilt.
Am Freitag, den 6. März 2026, feiern Menschen in über 150 Län-
dern der Erde den Weltgebetstag, dessen Gottesdienst-Inhalt 
Christinnen aus Nigeria verfasst haben.  „Kommt! Bringt eure 
Last.“ lautet ihr hoffnungsverheißendes Motto, angelehnt an 
Matthäus 11,28-30. 

Auf dem Land tragen Frauen Lasten 
tatsächlich auf dem Kopf, aber es gibt 
ebenso die unsichtbaren Lasten wie Ar-
mut und Gewalt. Und das gilt auch in 
den Städten. Das Land ist geprägt von 
sozialen, ethnischen und religiösen 
Spannungen. Islamistische Terrorgrup-
pen wie Boko Haram verbreiten Angst 
und Schrecken. Korruption, marode Inf-
rastruktur, Umweltverschmutzung und 
Klimawandel führen zu Hunger, Armut, 
Perspektivlosigkeit und Gewalt.
Trotz dieser Bedrohungen bewahren 
viele Menschen ihre Hoffnung und ihr 
Vertrauen in Gott. Diese Hoffnung teilen 
uns christliche Frauen aus Nigeria mit 

– in Gebeten, Liedern und berührenden 
Lebensgeschichten. Sie berichten vom 
Mut alleinerziehender Mütter, von Stär-
ke durch Gemeinschaft, vom Glauben 
inmitten der Angst und von der Kraft, 

selbst unter schwersten Bedingungen durchzuhalten und 
weiterzumachen. 
In einer vorbereitenden Werkstatt haben sich 20 Teilneh-
merinnen aus evangelischen und katholischen Gemeinden 
unserer Region über die Besonderheiten Nigerias informiert. 
Zur Sprache kamen viele Themen: die Situation der Frauen 
in patriarchalen Strukturen, wirtschaftliche Diskrepanz, Um-
weltfolgen der Öl-Industrie, Ernährung und Gesundheit, die 
Bedeutung der Religionen Christentum (45 %) und Islam (53 %). 
Diese Kenntnisse und Entdeckungen werden nun in die Got-
tesdienste zum Weltgebetstag einfließen.
An diesem besonderen Tag werden wir die Stimmen der Frauen 
aus Nigeria hören und uns von ihrer Stärke inspirieren lassen. 
Es ist eine Einladung zur Solidarität, zum Gebet und zur Hoff-
nung. Seid willkommen, wie ihr seid. Kommt! Bringt eure Last. 
�

Den ökumenischen Gottesdienst aus 
Nigeria feiern wir in diesem Jahr in der 
katholischen St. Paulus Gemeinde, und 
zwar im Pfarrheim Syke (Auf den Wühr-
den 15) um 17 Uhr. Wir laden alle Frauen 
und Männer aus den Ortskirchengemein-
den ein. Zu Beginn des Gottesdienstes in-

formieren wir mit Bildern über Land und 
Leute Nigerias. Nach dem Gottesdienst 
treffen wir uns zum Gedankenaustausch 
bei Tee, Kaffee und Snacks.
Informationen:
Christiane Port, Tel. 04242 - 2147
Christiane Tesch, Tel. 04242 - 5974229

Der Weltgebetstag
Freitag, 6. März, in unserer Gesamtkirchengemeinde

Starke Stimmen in den Kirchen Nigerias | Foto: Albrecht Ebertshäuser
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Glaube im Alltag
Die Zeit bis Ostern bewusst gestalten

Text Y Katja Hermsmeyer

Am Aschermittwoch ist alles vorbei! Nicht nur die Karnevals-
zeit, sondern für viele endet mit diesem Tag auch der Genuss 
von Fleisch, Schokolade oder Alkohol. Auf etwas bewusst zu 
verzichten, gehört für viele in diese Zeit des Kirchenjahrs. In 
die sieben Wochen vor Ostern, die Fastenzeit, bzw. Passionszeit 
genannt werden. 
Seit nunmehr 40 (!) Jahren lädt die Fastenaktion der Evange-
lischen Kirche mit der Aktion „7 Wochen ohne“ dazu ein, das 
individuelle Fasten auch mit einem inhaltlichen Fasten zu 
verbinden. In diesem Jahr lautet das Motto „Mit Gefühl. Sieben 
Wochen ohne Härte“.
Wer Lust hat, sich auf dieses Gedankenexperiment einzulas-
sen, ist herzlich willkommen bei den Themenabenden, um 
sich darüber auszutauschen. Außerdem gestalte ich zu der 
Fastenaktion thematische Gottesdienste.

„Schmecket  
und sehet!“
Tischabendmahl  
am Gründonnerstag

Wir erinnern uns, wie Jesus zum letzten 
Mal mit seinen Jüngern zusammensaß, 
feierte und Brot und Wein teilte, als Zei-
chen seiner Hingabe. Denn in diesem 
Mahl schenkt Jesus sich selbst. In Brot 
und Wein verbindet er uns mit sich und 
untereinander. 
So feiern wir am Gründonnerstag, 
2. April um 19 Uhr die Einsetzung 
des Abendmahls. Dazu ist an diesem 
Abend der Tisch im Hachehuus Barri-
en gedeckt, wir hören Worte aus dem 
Johannesevangelium, singen und be-
ten, feiern das Abendmahl, essen und 
kommen miteinander ins Gespräch. 
Pastorin Susanne Heinemeyer lädt 
herzlich dazu ein.

Die Totenstille 
aushalten
Gottesdienste und Andacht  
am Karfreitag

In den Gottesdiensten am Karfreitag, 
3. April, die Pastor Dr. Christian Kopp 
gestaltet, erinnern wir in Heiligenfelde 
um 9:30 Uhr und in Syke um 11 Uhr an 
Jesus, wie er am Kreuz stirbt und über-
legen, was dieser Tod für uns bedeutet.
Zur Todesstunde Jesu gestaltet Pastorin 
Katja Hedel um 15 Uhr in Barrien eine 
Andacht mit Worten aus dem Evangeli-
um, die von Musik begleitet werden.

Das Leben 
feiern
Gottesdienste  
an den Ostertagen

Wenn am Ostersonntag, 5. April, die 
Sonne aufgeht und das Evangelium von 
der Auferstehung erklingt, hat die Nacht 
ein Ende. Es wird wieder hell: Christus 
ist auferstanden! Pastorin Katja Herms-
meyer gestaltet in Heiligenfelde um 
6  Uhr einen Frühgottesdienst mit Tex-
ten, Musik und Kerzenschein. In Barrien 
lädt Pastorin Katja Hedel um 9:30 Uhr 
zum Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 
und in Syke predigt Superintendent Dr. 
Schröder um 11 Uhr.
Am Ostermontag, 6. April, feiern wir um 
11 Uhr in Heiligenfelde einen Familien-
gottesdienst mit Taufmöglichkeit und 
Pastorin Katja Hermsmeyer lädt die Kin-
der im Anschluss zur Ostereiersuche ein.

Unsere Gottesdienste in der Karwoche und an Ostern
Text Y Katja Hermsmeyer

Themenabende
mittwochs 19:30-21 Uhr im Gemeindehaus Heiligenfelde
4. März, 18. März, 1. April

Themengottesdienste
sonntags 9:30 Uhr im Gemeindehaus Heiligenfelde
1. März, 15. März

zum kirchenjahr
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Bild: freepik.com

Auch die Passionsandachten, die von unseren Lektorinnen 
Brigitte Zarnack-Hans und Ortrud Kaluza angeboten werden, 
machen diese Zeit zu einer besonderen Zeit. 
Herzliche Einladung um 19 Uhr ins Gemeindehaus Syke 
am Dienstag, 17. März und Dienstag, 24. März!
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lebensfeste

Geburtstage in der Gesamtkirchengemeinde
Wir gratulieren!

Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Daten nicht einverstanden sein, 
haben Sie die Möglichkeit bis zum Redaktionsschluss im Gemeindebüro zu 
widersprechen.

Aus Datenschutzgründen entfernt!
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„echt jetzt“-Popandachten in Serie
Ein Gottesdienstformat, das Pop hört und Glauben fragt

Taizé-Gottesdienst
in Heiligenfelde

Tag der Posaunenchöre 
in der Christuskirche
Tradition mit starkem Sound

Kurz, knackig, auf den Punkt. Das sind die „echt jetzt“-
Popandachten, die im vergangenen Sommer Premiere 

feierten. Motiviert vom erfolgreichen Start, geht das Format 
nun in Serie: Die Popandachten im Kirchenkreis Syke-Hoya 
sollen in diesem Jahr mindestens zwölf Mal stattfinden. Es 
geht dabei um Lieder und Gedanken, Gebet und Segen. Im 
Zentrum steht ein kurzer theologischer Impuls zu einem 
Thema, das mit live dargebotenen Popsongs in Verbindung 
gebracht wird. Denn als Popkantor des Kirchenkreises Syke-
Hoya möchte Andreas Schley zeigen, dass sich moderne 
Songs in Gottesdienste einbinden lassen.
Am Mittwoch, 18. März, 18 Uhr, geht es im Hachehuus Bar-
rien um das Thema „Ich steh dazu!?“. Andreas Schley und 
Pastorin Susanne Heinemeyer freuen sich auf zahlreiche 
Besucher.
Weitere Termine der „echt jetzt“-Popandachten 
(Beginn jeweils um 18 Uhr): 

• Donnerstag, 19.3. Y Sudwalde
• Mittwoch, 6.5. Y Syke
• Mittwoch, 10.6. Y Heiligenfelde
• Montag, 15.6. Y Nordwohlde�

Am Sonntag Lätare, 15. März, feiert die Evangelisch-
lutherische Landeskirche Hannovers Tag der Posaunen-

chöre. Vielerorts gibt es dann Bläsergottesdienste. Rund 550 
Posaunenchöre mit etwa 8.000 ehrenamtlichen Mitwirken-
den gibt es in der Landeskirche. Sie gestalten mit Trompe-
ten, Flügelhörnern, Waldhörnern, Posaunen, Tenorhörnern, 
Euphonien und Tuben das kirchliche Leben – eine lebendige 
und generationsübergreifende Gemeinschaft, die den Glau-
ben musikalisch weiterträgt.
Auch in der Gesamtkirchengemeinde findet am 15. März ein 
Bläsergottesdienst statt. Um 11 Uhr beginnt dieser in der Sy-
ker Christuskirche und wird vom Posaunenchor Syke-Barrien 
unter der Leitung von Oscar Alemany sowie von Pastorin 
Susanne Heinemeyer gestaltet.�

Gesang, Gebet und Stille sind die tragenden Elemente von 
Taizé-Gottesdiensten. Angelehnt an die Traditionen der 
gleichnamigen ökumenischen Gemeinschaft in Burgund wer-
den diese besonderen Andachten auch hierzulande gefeiert. 
Für den letzten Sonntag der Fastenzeit, 29. März, lädt Lektorin 
Ortrud Kaluza von 18 bis 19 Uhr zum Taizé-Gottesdienst in die 
Michaelskirche nach Heiligenfelde ein. In ruhiger, meditativer 
Atmosphäre bietet sich die Möglichkeit, zu sich selbst und zu 
Gott zu finden. 
Anders als in klassischen liturgischen Feiern stehen Einfach-
heit, wenige Worte und viel Raum für eigene Gedanken, 
Fragen und Hoffnungen im Mittelpunkt. Kerzen, bewusste 
Stille und der Klang von Klangschalen prägen den Abend. Die 
Teilnehmenden sitzen im Kreis um einen zentralen Tisch, auf 
dem Kerzen entzündet werden. Eingängige, sich wiederholen-
de Gesänge – oft in lateinischer Sprache – fördern Ruhe und 
Sammlung. Im Namen der Gesamtkirchengemeinde lädt Or-
trud Kaluza ein, Gemeinschaft zu erleben und neue Zugänge 
zu Glauben und Spiritualität zu entdecken.�

Text Andreas Schley & Anika Seebacher | Foto Y Thorsten Runge

Text Anika Seebacher 

Text + Foto Y Susanne Heinemeyer

gottesdienste

18.3.
18 Uhr

29.3.
18 Uhr

15.3.
11 Uhr
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BEDACHUNGEN – DACHKLEMPNEREI

SYKE
Carl-Zeiss-Str. 3

04242
50377
☎

BEDACHUNGEN – DACHKLEMPNEREI

SYKE
Carl-Zeiss-Str. 3

04242
50377
☎

BEDACHUNGEN – DACHKLEMPNEREI

SYKE
Carl-Zeiss-Str. 3

04242
50377
☎

www.gohl-bedachungen.de

Von der Ing.-Kammer Nds.
ö. b. u. v. Sachverständiger
für die Bewertung bebauter
und unbebauter Grundstücke

Vereidigter Gebäudeschätzer
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SCHON GEWUSST…?
In unserer Gesamtkirchengemeinde 
bieten wir über das Jahr verteilt ganz 
unterschiedliche Möglichkeiten zur 
Taufe an. Von klassisch bis individu-
eller Gestaltung ist alles dabei: 
•	der Klassiker: Taufen im sonntägli-

chen Gemeindegottesdienst
•	Taufen im Familienkreis, in der 

Regel am Samstagvormittag
•	Open-Air Hofgottesdienste mit 

Taufen
•	Open-Air Familientaufen im Hache-

huus-Garten während des Sommers
•	Tauffeste (in der Regel alle zwei 

Jahre)
•	Tauferinnerungsgottesdienste 
•	Haustaufen (im Einzelfall)

tauffest

Tauffest 2026
Taufangebot in neuem Gewand

Text Y Katja Hedel 

„Ich würde mein Kind gern taufen 
lassen, aber es ist so lebendig, das 
kann ich mir in einem normalen 
Gottesdienst gar nicht vorstellen.“

„Wir haben bisher nicht die richtige 
Gelegenheit zum Taufen gefunden.“

„Wir haben keine Lust auf eine 
Feier mit anschließendem Essen im 
Restaurant, das ist uns zu viel, aber 
taufen lassen würden wir gern.“ 

Der Wunsch nach der Taufe ist bei Fami-
lien, jungen und älteren Erwachsenen 
vorhanden, aber das richtige Setting, 
abseits der traditionellen Formen, fehlt 
manchmal. Vielleicht ist das Tauffest am 
7. Juni genau das Richtige. 
Das Tauffest wird in diesem Jahr dabei in 
etwas neuem Gewand gefeiert. 
Am Nachmittag geht es ab 14 Uhr los. 
Bei hoffentlich gutem Wetter werden 
im Hachehuus-Garten vier Taufstationen 
bereitstehen, wo Taufen im familiären 
Kreis durchgeführt werden können. Das 
Wasser werden wir aus der Hache schöp-
fen. Darüber hinaus wird es mehrere Sta-
tionen geben, an denen sich die Täuflinge 
und ihre BegleiterInnen mit dem Thema 
Taufe beschäftigen können. Z.B. können 
Taufkerzen gestaltet werden, Taufgäste 

können sich Segensworte oder Gebete 
aussuchen, die sie bei der Taufe verlesen 
möchten. Die Täuflinge können sich Erin-
nerungssymbole oder  eine Taufbibel für 
ihre Taufe aussuchen. Im Hachehuus wird 
es ein Kaffee- und Kuchenbuffet geben, 
so dass sich hoffentlich alle Taufgäste gut 
aufgehoben fühlen. Für unsere kleinen 
Gäste werden kindgerechte Angebote 
mit dabei sein.
Damit sich alle gut vorbereitet fühlen, gibt 
es im Vorhinein ein persönliches Gespräch 
mit einer Person aus dem Pfarrteam.
Wir freuen uns auf Familien mit jüngeren 
und/oder älteren Kindern, auf Jugendliche 
und Erwachsene – auf alle, die Lust haben, 
ihre Taufe mit uns im Hachehuus-Garten 
zu feiern. Und keine Sorge: Falls das Wetter 
so gar nicht mitmachen möchte, gibt es 
auch einen Plan B. 
Wir wollen gern bis zu 16 Tauffamilien 
die Gelegenheit geben, am Tauffest teil-
zunehmen.  
Anmeldungen sind ab sofort in unseren 
Gemeindebüros in Syke, Barrien oder 
Heiligenfelde bis zum 1. Mai möglich 
(Kontaktdaten siehe Rückseite Dreiklang). 

Wir freuen uns auf euch!
Eure Pastorinnen Katja Hedel, Susanne 
Heinemeyer, Katja Hermsmeyer und 
Pastor Dr. Christian Kopp. �

DIE TAUFE
Die Taufe ist die festliche Aufnahme 
eines Menschen in die christliche Ge-
meinde.  Den biblischen Ursprung hat 
die Taufe in der Erzählung, dass Jo-
hannes der Täufer Jesus getauft hat. 
Während im Urchristentum vor allem 
Erwachsene getauft wurden, hat sich 
über die Jahrhunderte die Kindertaufe 
mehr und mehr durchgesetzt. Taufe ist 
aber in jedem Alter möglich. Durch die 
Taufe verspricht uns Jesus Christus: Du 
gehörst zu mir. Dieses Versprechen gilt 
für immer und daher kann die Taufe 
nur einmal gefeiert werden.
Für viele junge Eltern ist der Gedanke 
zudem sehr wichtig, dass durch die 
Taufe das Leben ihres Kindes unter 
Gottes Segen gestellt wird. Daher ist 
die Taufe in der evangelischen Kirche 
nach wie vor sehr beliebt.
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Foto: epd bild/Monika Rohlmann, Gemeindebrief evangelisch
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kinder

Text Y Regine Andresen | Foto Y Kita Sonnenstrahl

Text + Foto Y Ralf Wosch

Schnee mit allen Sinnen erleben
Kita Sonnenstrahl im Winter

„Tach, ich bin Bach!“
Singspiel des Kinderchores

wurde mit Schuhen, der Regenhose 
und mit Popo-Rutschern gerutscht 
und geschlittert – hier waren in jeder 
Hinsicht ein gutes Gleichgewicht und 
Körperspannung gefragt. Die Augen 
durften ihren vertrauten Spielplatz in 
eine helle Schneedecke gehüllt sehen 
– ein neues visuelles Erleben, in dem 
auch die Raumwahrnehmung gefor-
dert wurde. Beim Laufen durch den 
frischen Schnee konnten unsere Ohren 
ein unbekanntes Knarren und Knir-
schen hören. 
Weiterhin ermöglicht der Schnee auch 
spannende Eindrücke beim Fühlen 
und Formen von Schneebällen und 
Rühren von „Schneesuppen“. Hierbei 
kommen die taktilen und tiefensenso-
rischen Sinne zum Einsatz. Sehr gerne 
werden die weißen Flocken auch mal 
probiert…..ist es hart oder weich……hat 
es etwa einen Geschmack…..auf jeden 
Fall ist es kalt…..und oh!.......im Mund 
ist plötzlich nur noch Wasser! Und 
kann man Schnee eigentlich riechen?
Dann ging’s an das große Projekt: Wir 

S chnee, Schnee, Schnee – endlich gab 
es im Januar mehrere Tage lang so 

viel Schnee, dass es zum ausgiebigen 
Spielen, Toben und Bauen für die Kin-
der in unserer Kita Sonnenstrahl aus-
reichte. Auf dem kalten, nassen Weiß 

D as Singspiel aus dem Bach-Jahr 2000, geschrieben 
im Rahmen des kirchlichen EXPO-Projekts „Bach 

und die Welt“, führen die Sängerinnen des Syker Kin-
derchors am Sonntag, den 1. März, im Gemeindesaal 
der Christuskirche auf und werden u.a. versuchen 
mit Herrn Johann Sebastian Bach „Let´s Rock“ zu 
tanzen. Freuen Sie sich auf unterhaltsame Gesänge 
und Texte mit beliebten barocken und neuen Melo-
dien. Start für dieses kleine Familienkonzert ist 17.15 
Uhr, der Eintritt ist frei. 

bauen einen Schneemann! Groß muss 
er sein, hier müssen viele Kinder mit 
ihrer ganzen Kraft helfen, um eine rie-
sige Kugel zu rollen; dann eine zweite 
und noch eine dritte. Beim Zusam-
mensetzen müssen auf jeden Fall auch 
die Erwachsenen helfen. Der Schnee-
mann wird noch mit Augen, Mund, 
Möhrennase und Hut ausgestattet, bis 
alle zufrieden und stolz sind. Das ist 
gelungene Selbstwirksamkeit.
Bei dieser „einfachen“ Beschäftigung 
ist Teamarbeit entscheidend, ein gutes 
Sozialverhalten wird gebraucht, Ideen 
werden entwickelt, Kreativität und 
Fantasie gefördert, auch Frustrationen 
müssen ausgehalten und Konflikte 
gelöst werden.
Einfach NUR SCHNEE – und gleich-
zeitig eine geballte Ladung an ent-
wicklungsfördernden Möglichkeiten 
– genau so macht Bildung Spaß!�

Regine Andresen
(Heilpädagogin aus 
der ev. Kita Sonnenstrahl) 

Die Kinder des Kinderchores 

freuen sich auf das Singspiel.

1.3.
17:15 Uhr
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Text Y Sandra Ewert | Fotos Y Lütje Speelhuus

Hurra, der Schnee ist da! 
Schneespaß im Lütje Speelhuus

Der Januar brachte den Kindern ein schönes Geschenk zum 
neuen Jahr. Unser Garten wurde zu einem Winterwunder-
land. Für einige Kinder waren es sogar die ersten intensiven 
Erfahrungen mit Schnee.
Es wurden Schneemänner gebaut, Schneeengel gemacht, ein 
Kletterpfad aus großen Schneekugeln erstellt sowie Schnee-
burgen gebaut. Auch zu beobachten, wie die Gebilde bei 
Tauwetter wieder zusammenschrumpfen, war sehr span-
nend für die Kinder.
Die Schneeflocken inspirierten uns auch zu schönen Kunst-
werken, indem wir Eiskristalle mit Wattestäbchen stempelten.
Für viele Kinder war es eine neue Erfahrung, wirklich einen 
Winter mit Schnee zu erleben und richtig im Schnee spielen 
zu können. Die Kinder werden sicherlich noch lange an diese 
schöne Winterzeit zurückdenken. 

Gemeinde für euch – 
Schaut doch mal vorbei!
Nächste Termine: 

Minigottesdienst 
Ev. Familienkirche für Familien mit  
jüngeren Kindern, Hachehuus Barrien 
Samstag, 18.04. | 16 Uhr 

Kinderkirche Barrien
Für Kinder ab ca. 6 Jahren 
Hachhuus Barrien
Jeden 2. Samstag im Monat | 10 - 12 Uhr 
Nächste Termine: 14.03. + 11.04.

Ökumenischer Kindergottesdienst Syke
Kath. St. Paulus Gemeinde (P) und Ev. Christuskirche (C) Syke 
Jeden 2. Samstag im Monat | 10.30 - 11.30 Uhr 
Nächsten Termine: 14.03. (C) + 11.04. (C)

Kinderkirche Heiligenfelde
Für Kinder ab 4 Jahren 
Gemeindehaus Heiligenfelde
Immer freitags, 15.30 - 17 Uhr

Kinderchor Syke
Gemeindehaus Syke
Mittwochs: 16 - 16.30 Uhr (für Kinder ab 4 Jahren)
Mittwochs: 16.30 - 17.15 Uhr (Schülerinnen und Schüler)
 
Eltern-Kind-Gruppen-Barrien
Hachehuus Barrien
Dienstagskrabbler: 10 - 12 Uhr (wöchentlich)
Donnerstagskrabbler: 10 - 12 Uhr (wöchentlich)

Pfadfindergruppen Syke
Jugendräume Gemeindehaus Syke 
Sippenstunde der Löwen (ca. 13 bis 16 Jahre): 
Mittwochs 18 - 19.30 Uhr
Sippensstunde der Eichhörnchen (ca. 8 bis 12 Jahre)
Samstags 14 - 15.30 Uhr 

Unsere Ansprechpartner und -partnerinnen für die Arbeit 
mit Kindern findet ihr auf Seite 31. 
Sprecht uns gern an! Wir freuen uns auf euch!

(außer in den    
Schulferien)

Lebendiger Adventskalender ganz lebendig
Text + Foto Y Katja Hermsmeyer

Seit 25 Jahren sorgt Hannelore Helms (Bildmitte) als Ko-
ordinatorin dafür, dass Kinder im Kirchspiel Heiligenfelde 
einen „Lebendigen Adventskalender“ erleben. 2025 waren 
über 70 Kinder bei den verschiedenen Aktionen, die vom 
Basteln, Kekse backen und spielen bis hin zum Besuch 
beim Reitverein, dem Schützenverein, der 
Feuerwehr oder dem Besuch 
bei der Polizei reichen, 
angemeldet. Beim 
Nachtreffen war Zeit 
zum Erzählen und für 
ein großes Dankeschön 
an alle Beteiligten. 
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Mariechen - Verfolgung, Verrat und 
Vernichtung einer Jugendlichen
Ausstellung über eine junge Sintezza mit Führungen im Kreismuseum bis zum 19.4.2026

Text Y Ilse Zelle

„Mariechen“, diesen zärtlich klingenden Namen gab 
Maria Erika Franz, eine katholische Sintezza, ihrer 
Tochter, die sie im September 1927 in Riepe bei Au-

rich zur Welt brachte und katholisch taufen ließ. Mit drei Mo-
naten kam das Mädchen wegen einer schweren Krankheit in 
ein Bremer Krankenhaus. Nach der Genesung konnte die junge 
Mutter nicht ermittelt werden, sodass das Baby Ende März 1928 
in ein Kinderheim in Bremen kam. Kurz nach ihrem 
ersten Geburtstag nahm die evangelische Pflegefa-
milie Legenhausen in Klein Mackenstedt Mariechen 
auf. Der Eintrag im Meldebuch für das Pflegekind 
lautete ‚evangelisch‘. 1933 wurde Mariechen einge-
schult. Trotz ihrer Schwerhörigkeit beschrieb eine 
Mitschülerin sie als fröhliches, lustiges Mädchen. 
1939 scheiterte der Versuch der Mutter, ihre Tochter 
zurückzuholen bereits an einer rassischen Begrün-
dung der Fürsorgebehörde in Krefeld. Das Kind blieb 
in seiner Pflegefamilie. 
Obwohl Mariechen als evangelisch galt, wurde sie 
nicht konfirmiert. Die Beweggründe des damaligen 
Pastors Ernst Fleisch sind unklar. Zum einen könnte 
ihre Herkunft als Tochter einer Sintezza ein Grund 
gewesen sein. Zum anderen - falls ihre katholische 
Taufe überhaupt bekannt war - wäre ihr wegen der 
‚rassischen Zuordnung als Zigeunerin‘ ein Übertritt 
zur evangelischen Kirche verwehrt worden.
Als Mariechen nach der Schule nach Bre-
men ging, wurde sie als Katholikin ange-
meldet, mit dem Vermerk ‚Zigeuner‘. Sie 
nahm 1942 eine Stelle als Hausgehilfin in 
einem Kindergarten der Nationalsozialisti-
schen Volkswohlfahrt (NSV) in Bremen an. 
Da die Leiterin des Kindergartens, die Dia-
konisse Thea Stoldt, mit ihrer Arbeitsleis-
tung nicht zufrieden war, beschwerte sie 
sich im Juli 1942 beim Bremer Jugendamt 
mit herabwürdigenden Worten: „Es han-
delt sich bei Mariechen um ein schwach-
sinniges Mädchen, welches sehr triebhaft, 
aufdringlich, hemmungslos, wenig leis-
tungsfähig in der Arbeit, aber willig und 
gehorsam und anhänglich ist. Im Kinder-
garten ist sie schwer tragbar, dazu kommt, 
daß sie als nichtarisch (Zigeunerin?) für die 
NSV-Arbeit nicht in Frage kommt.“
Diese Denunziation hatte fatale Folgen für 
das junge Mädchen. Sie wurde zwangsun-

tergebracht und kam 1942 in die Bremer Nervenklinik. Mit 16 
Jahren wurde Mariechen im November 1943 zwangssterilisiert. 
Ein halbes Jahr später deportierten die Nationalsozialisten sie 
von Hamburg aus in das ‚Zigeunerfamilienlager‘ nach Auschwitz. 
Die Nummer ‚Z 10544‘ wurde in ihren Unterarm tätowiert. Ihre 
gesamte Familie, auch die Großeltern mütterlicherseits aus Ham-
burg, waren zu der Zeit schon in Auschwitz ermordet worden. 
Einen Monat später deportierte man Mariechen in das Frauen-
konzentrationslager Ravensbrück, wo sie am 25. September 1944 

mit 17 Jahren angeblich an Lungentuberkulose starb.

Quelle: Vgl. Hans Hesse unter Mitarbeit von Kevin Ky-
burz-Fischer: Identität – Religion – „Rasse“ – Verfolgung. 
Die Geschichte von Mariechen. Kreismuseum Syke.

Besuchen Sie noch bis zum 19. April 
die außergewöhnliche Ausstellung 
„Mariechen“ im Kreismuseum in Syke. 
Sie wurde zu 70 Prozent von der EKD, 
der Bremischen Ev. Kirche und der Lan-
deskirche Hannover finanziert. Durch 
Projekte wie diese Ausstellung soll das 
Verhalten der Kirche gegenüber den 
Sinti und Roma, das vom ‚Wegschau-

en, Verrat bis zur aktiven Beteiligung 
an der Verfolgung‘ reichte, aufgear-
beitet werden.
Kreismuseum Syke, Herrlichkeit 65, 
Öffnungszeiten: 
Di–Sa: 14-17 Uhr und So: 12-17 Uhr 
Führungen am 22.2./8.3./22.3./6.4.26 
jeweils um 15 Uhr, Tickets vor Ort oder 
unter kreismuseum-syke.de.

zeitgeschehen

Mariechen, ca. 14 Jahre alt, 
zwischen Nachbarn bei der Kartoffelernte.

Mariechen 1935, 
Fotostudio Kastens in 
Leeste.
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Besuch bei 
‚Mariechen‘
Mit Konfis in der Ausstellung 

Das perfekte 
Bibeldinner
Kochen wie zur biblischen Zeit 

Text + Fotos Y Katja Hermsmeyer

Das Kreismuseum bietet zu der Ausstel-
lung ‚Mariechen‘ ein besonderes Begleit-
programm für Jugendliche an. An einem 
dieser 3-stündigen Workshops haben 
Konfis unserer Gesamtkirchengemeinde 
teilgenommen. 
Für einige von ihnen war es die erste in-
tensive Beschäftigung mit dem National-
sozialismus und seiner millionenfachen 
Opfer, die verfolgt und getötet wurden 
aufgrund einer menschenverachtenden 
Ideologie. Dementsprechend stark hat 
dieser Besuch in Museum auch in ihnen 
nachgewirkt. 

Text + Fotos Y Marliese Landsberg und  
	 Sabine Bielefeld

Am 16. Januar und am 24. Januar wurde für 
die Konfis ein Kochkurs mit dem Motto „Das 
perfekte Bibeldinner“ angeboten. Gekocht 
wurde von einer Mädchen- und von einer 
Jungengruppe ein Menü mit Nahrungsmit-
teln, die den Menschen im alten Israel zur 
Verfügung standen. 
Unter Anleitung von Marliese Landsberg 
und Sabine Bielefeld wurden Linsenbratlin-
ge, Fladenbrot, Gurkensalat, Gewürzmöhren, 
Kräuterquark und Bratäpfel zubereitet und 
natürlich später auch verzehrt. Es waren 
schöne Stunden und alle sind satt und zu-
frieden nach Hause gegangen. 

konfi-zeit

Konfi-Zeit 
zum Mitmachen
Unsere Konfis haben während ihrer Konfi-
Zeit die Möglichkeit, sich aus einem brei-
ten Angebot an Kursen und Projekten ein 
eigenes Programm zu wählen: 
Von thematischen Kursen wie zu ‚Marie-
chen‘, Gesprächen mit Mitarbeitenden im 
ehrenamtlichen Hospizdienst, über Kre-

ativangebote wie Krippenfiguren häkeln 
oder Futterampeln für Gartenvögel bau-
en bis hin zu Mitmach-Kursen wie einem 
Pilgerwochenende oder dem Singen im 
Kirchenchor – es ist für jeden was dabei! 
Die Kurse zeigen die ganze Fülle des kirch-
lichen Lebens und des gemeinschaftlichen 
Handelns. Und das nicht nur durch uns 
Unterrichtende, sondern vor allem durch 
Ehrenamtliche, die die Kurse leiten. Was 
deutlich macht: Kirche lebt durch uns alle!

Kannst du dir vorstellen, einen Kurs für 
Konfis anzubieten? Vielleicht im Bereich 
Umweltschutz und ihr baut Insektenho-
tels und Blühwiesen für Bienen? Oder 
du bastelst gerne und ihr sorgt für die 
nächste weihnachtliche Dekoration im 
Gemeindehaus? 
Sprich uns – Susanne Heinemeyer, Katja 
Hermsmeyer, Christian Kopp – gerne an 
und erzähl uns von deiner Idee! Wir freu-
en uns darauf!  (her)

Bei der Führung durch die Ausstellung wurden die Lebensstationen von Mariechen angeschaut. 

Dabei haben die Konfis überlegt, wie sich Mariechen in der jeweiligen Situation wohl gefühlt 

hat und welche Gedanken und Ängste sie hatte.

In Kleingruppen wurde dann der Moment ausgewählt, den die Konfis als besonders bedrückend 

empfunden haben, und sie haben dazu Comic-Zeichnungen angefertigt.
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SALFER | BÜHLER | DORNIEDEN 
Rechtsanwälte PartG mbB 
Georg-Hoffmann-Str. 20
28857 Syke

Telefon: 04242 920-90
info@kanzlei-syke.de
www.kanzlei-syke.de

Vorsorge für Jung und Alt
Vorsorge für Unfall, Krankheit und Alter
→ Vorsorgevollmachten  |  → Patientenverfügungen

Vorsorge für den Todesfall
→ Testamente  |  → Erbverträge  |  → Übergabeverträge  |  → Stiftungen
→ Unternehmensnachfolge  |  → Höferecht  |  → Pflichtteilsansprüche etc.

Erbschaft- und Schenkungssteuern
→ Steuergünstige Vertragsgestaltungen  |  → Steuererklärungen

Wir beraten Sie gern – auch in komplizierten Angelegenheiten

TJARK SYMALLA, LL.M.
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für 
Insolvenz- und Sanierungsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht

DR. FLORIAN BÜHLER
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für
Handels- und Gesellschaftsrecht
Erbrecht
Medizinrecht

ALEXANDER DORNIEDEN
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für 
Bau- und Architektenrecht
Miet-/Wohnungseigentumsrecht

Eine Werkstatt
Alle Fabrikate

Nienburger Straße 38 · 28857 Syke
Telefon 04242 - 2976

info@autohaus-randhahn.de
www.autohaus-randhahm.de
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konfi-zeit

Gedanken zum Ende der Konfi-Zeit
Interview mit Bente, Charlotte und Lina

Text Y Ilse Zelle | Foto Y Privat

Moin Bente, du wirst im April konfirmiert. 
Wenn du jetzt auf deine Konfi-Zeit zurück-
blickst, welches Emoji würdest du wählen? 
Bente: (lachenden Smilie mit Gedankenbla-
sen einfügen) Das Jahr hat Spaß gemacht, 
aber auch zum Nachdenken angeregt.
Was würdest du den neuen Konfirmanden mit 
auf den Weg geben?
Bente: Es ist ein gutes Miteinander in der 
Gruppe ohne Druck, sondern mit viel Spaß. 
Ihr lernt etwas über euch, über den Glauben, 
macht Projekte, Spiele und Gruppenarbeit. 
Ihr werdet bestimmt reifer.  
Was war denn dein schönstes Erlebnis?
Bente: Die Übernachtung in der Kirche mit 
der Turmbesichtigung! Es war ein besonde-
res Gefühl abends in der leeren Kirche nur 
mit unserer Gruppe zu sein. Nach Mitter-
nacht saßen wir im Kreis um den Altar und 
haben eine Andacht mit Predigt gehalten. 
Durch die Gemeinschaft habe ich mich ganz 
nah bei Gott gefühlt.
Hat sich deine Vorstellung über Gott in der 
Konfi-Zeit verändert? 
Bente: Ich habe mehr über Gott gelernt, 
auch wie der Glaube und das Christentum 
entstanden sind. Wir haben in der Bibel ge-
lesen und viel über das Abendmahl erfahren. 
Das war für mich neu.  
Du hast in der Schule auch Religionsunterricht. 
Lässt sich das mit dem Konfirmandenunter-
richt vergleichen?
Bente: Nein! Konfi ist nicht wie Unterricht in 
der Schule! Es ist eine andere Gemeinschaft 

Vom 6.- 8. März gehen alle Kon-
fis zusammen auf Abschlussfahrt. 
Die Unterrichtenden Susanne 
Heinemeyer, Katja Hermsmeyer 
und Christian Kopp werden dabei 
tatkräftig von 15 Teamerinnen 
und Teamern unserer Jugend-
gruppe unterstützt. Neben einem 
inhaltlichen Programm stehen 
Spiele und Spaß auf dem Pro-
gramm sowie Abendandachten 
und ein gemeinsamer Gottes-
dienst am Sonntag.

Wenn wir die letzten Konfirmationen in unserer Gesamtkir-
chengemeinde gefeiert haben, beginnt Ende Mai bereits die 
neue Konfi-Zeit, die im April/Mai 2027 enden wird. Wir werden 
in Barrien, Syke und Heiligenfelde Unterrichtsgruppen anbieten.
Eingeladen mitzumachen ist, wer 2027 mindestens 14 Jahre alt 
wird oder älter ist. Auch nicht getaufte Jugendliche können mit-
machen und auch die Kirchenmitgliedschaft der Erziehungsbe-
rechtigten ist keine Voraussetzung für eine Teilnahme.

Wer sein Kind anmelden möchte, kann das weiterhin über die 
Gemeindebüros machen oder kommt am Dienstag, 10. März, 
um 19:30 Uhr zum Info-Abend für die bereits angemeldeten 
Konfis dazu – und zwar in das Gemeindehaus, wo auch der Un-
terricht besucht werden soll. 
Wenn es Fragen dazu gibt, 
wenden Sie sich gerne an die Kirchenbüros. �

Charlotte
Die Konfi-Zeit hat mir gezeigt, wie bunt Kirche 
sein kann. Freut euch auf eine Zeit mit neuen 

Bekanntschaften, ein tolles Miteinander und lasst 
euch überraschen, wie vielfältig Kirche sein kann.

Lina
Habt Spaß und scheut euch nicht, Fra-
gen zu stellen, die euch interessieren! 

Ihr könnt euch auf viele tolle Kurse 
und Projekte freuen, die mir persön-

lich total Spaß gemacht haben!

als in der Klasse. Die Stimmung ist viel besser, 
weil wir freiwillig daran teilnehmen. Aber 
die Atmosphäre ist locker und freundschaft-
lich, unseren Pastor dürfen wir sogar duzen. 
Innerhalb der Gruppe haben sich gute Ver-
bindungen, manchmal sogar Freundschaften 
ergeben. Wir sind als Gruppe zusammenge-
wachsen und verstehen uns besser als in ei-
ner Klasse. In der Schule finden sich eher nur 
Jungen- oder Mädchengruppen zusammen, 
hier war es wirklich gemischt. 
Wie viele Mitschüler aus deiner Klasse lassen 
sich konfirmieren?
Bente: Knapp die Hälfte. Es sind zwar noch 
mehr getauft, aber entweder möchten die 
Eltern es nicht oder sie selbst haben kein 
Interesse. Es besteht oft kein Kontakt der 
Familien zur Kirche. 
Was hat dir denn nicht so gut beim Konfi ge-
fallen?
Bente: Der Gottesdienst! Manchmal hat er 
Spaß gemacht, manchmal aber auch nicht. 
Da hätte ich lieber ausgeschlafen oder mich 
mit Freunden getroffen, aber ich brauche ja 
die Unterschrift.
Möchtest du nach der Konfirmation weiterhin 
in der Kirche aktiv sein?
Bente: Ich habe wenig Zeit. Vielleicht gehe 
ich mehr zum Gottesdienst oder mache in 
der Jugendgruppe mit. 

Herzlichen Dank für das offene Gespräch 
und alles Gute für deine Konfirmation, 
Bente!

Wir starten wieder!
Neue Konfi-Zeit ab Mai

Text Y Katja Hermsmeyer

Bente
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konfirmation 2026

Unsere Konfirmandinnen & Konfirmanden

In der Christuskirche Syke 
werden von Pastor Dr. Christian Kopp 
konfirmiert:
Im Gottesdienst am 
Samstag, 18. April, Beginn 15 Uhr

Lasse Ball, Syke
Daniel Bohlen, Syke
Emil Kastner, Syke
Justus Kastner, Syke
Lucia Kirchhoff, Syke
Emilia Kleimusch, Syke
Jona Marie Lange, Syke
Max Lippert, Syke
Celina Maroßek, Syke
Sophia Ohlmann, Syke
Leo Ostendorf, Syke
Kristina Reichert, Syke
Lukas Rode, Syke
Kirill Rupp, Syke
Maralda Schlichter, Syke
Malin Schöning, Syke
Bente Schuch, Syke
Jasper Thölke, Syke
Angelina Torn, Syke
Maximilian Torn, Syke
Jane Uhlenwinkel, Schnepke
Bjarne Voß, Syke
Tamia Zühlke, Syke

In der Michaelskirche Heiligenfelde 
werden von Pastorin Katja 
Hermsmeyer konfirmiert:
Im Gottesdienst am 
Sonntag, 19. April, Beginn 10 Uhr

Mika Behrens, Gödestorf
Nils Bräuer, Schnepke
Tomke Bütepage, Wachendorf
Femke Koop, Wachendorf
Kilian Opfer, Heiligenfelde
Lias Rathkamp, Heiligenfelde
Ole Schwanitz, Gödestorf
Emilia Stromburg, Heiligenfelde
Philipp Stromburg, Heiligenfelde
Amelie Volkmann, Gödestorf

„Wandelt als Kinder 
des Lichts; die Frucht 

des Lichts ist 
lauter Güte und 

Gerechtigkeit und 
Wahrheit.“

Epheser 5,8b–9
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konfirmation 2026

In der Bartholomäuskirche Barrien 
werden von Pastorin Susanne 
Heinemeyer konfirmiert:
Im Gottesdienst am 
Sonntag, 26. April, Beginn 10 Uhr

Beeke Bemmann, Ristedt
Jannes Bruns, Ristedt
Marisa-Felicita Bruns, Barrien
Anna-Lina Decker, Barrien
Julie Ebert, Gessel
Lia Hartmann, Ristedt
Lina Hoffmann, Barrien
Smilla Koriath, Barrien
Lea Marie Meyer, Barrien
Max Otto, Barrien
Jonas Plate, Ristedt
Frederick Sachs, Barrien
Emma Marie Warneke, Barrien
Charlotte Wettering, Barrien
Inga Wetzel, Barrien
Tom Wetzel, Barrien

In der Bartholomäuskirche Barrien 
werden von Pastorin Susanne 
Heinemeyer konfirmiert:
Im Gottesdienst am 
Sonntag, 3. Mai, Beginn 10 Uhr

Jan-Beene Aden, Gessel
Nike Aden, Gessel
Eva Brinkmann, Ristedt
Ina Detjen, Gessel
Lea Grahn, Barrien
Jolina Hahl, Barrien
Hannes Heinemeyer, Barrien
Jonna Hermann, Bassum
Hanno Hermes, Barrien
Noah Klatte, Barrien
Jonas Kühl, Gessel
Felix Johann Plath, Barrien
Anton Rudolf, Weyhe
Mara Sperlich, Bassum
Livia Stelljes, Syke
Lotta Tiedemann, Gessel
Roman Wechsel, Ristedt

In der Bartholomäuskirche Barrien 
werden von Pastorin Susanne 
Heinemeyer konfirmiert:
Im Gottesdienst am 
Sonntag, 10. Mai, Beginn 10 Uhr

Jonathan Alfken, Barrien
Jayden Bade, Barrien
Tom Bugdoll, Barrien
Lilly Jane Burmeister, Barrien
Jan Dreyling, Gessel
Thorben Dreyling, Gessel
Jolie Feige, Barrien
Colin Kastens, Gessel
Lenn Klomburg, Barrien
Lia Mönch, Barrien
Linus Müller, Okel
Christian Pazer, Barrien
Jona  Schmock, Gessel
Emil Wieczorek, Barrien

„Brannte nicht das 
Herz in uns, da er 
mit uns redete“

LK 24,32

Wir bitten dich
Du kennst unsere 
Herzen und weißt, 
was wir brauchen, 

noch bevor wir es in 
Worte fassen. Wir 

kommen zu Dir mit 
unseren Bitten, voll 
Vertrauen auf Deine 

Güte und Deine 
Weisheit.

Hillbricht
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konzerte

Toni Di Napoli & Pietro Pato, einem gro-
ßen Publikum bereits aus Fernsehauf-
tritten in der ARD, RBB, WDR bekannt, 
laden alle Besucher – die Freude am 
Singen haben zu einem großartigen 
Konzert mit Liedern, die jeder kennt, ein.
Ein spektakuläres Programm, eine 
Mischung von ausgelassener Fröh-
lichkeit und befreitem Singen, in dem 
Künstler und Publikum zu einem Chor 
verschmelzen.
Gleichzeitig präsentieren die Tenöre4you 
selbst in diesem Konzert einige Lieder 
in perfekter Pop-Klassik Mischung mit 
grandiosem, erstklassigem Live-Gesang 
in italienischem Gesangsstil. 
Fantastische Songs und eine elitäre Licht-
Show mit den berühmtesten, legendären 
Welthits aus Pop, Klassik, Musical & 
Filmmusik. Um das Publikum aktiv einzu-
binden, werden Texte angezeigt.
Ein Erlebnis – Gänsehaut pur - dass alle 
Erwartungen übertrifft.

Am Sonntag, dem 26. April, um 17 Uhr 
präsentiert der Kammerchor allaBrema 
unter der Leitung von Lena Sonntag sein 
neues Konzertprogramm in der Bartho-
lomäus Kirche Barrien. Im Mittelpunkt 
steht das bekannte Märchen „Die kleine 
Meerjungfrau“ von Hans Christian An-
dersen. Es erzählt von der Sehnsucht der 
kleinen Meerjungfrau, das Leben über 
dem Wasser kennenzulernen. Der däni-
sche Komponist John Høybye hat dazu 

Notieren Sie sich heute 
schon mal den Termin:

MidSommar-Fest 
auf dem Syker Rathausplatz.

20. Juni (genaue Uhrzeiten werden 
noch bekannt gegeben)
Mit den drei Chören der 

Gesamtkirchengemeinde 
Syke-Barrien-Heiligenfelde: 
Posaunenchor Syke-Barrien, 
Gospelchor GoSpellOn und 

Kirchenchor Barrien … sowie den 
Living Voices aus Heiligenfelde.
Die Vorbereitungen zusammen 

mit der Stadt Syke laufen … 
demnächst folgen dann weitere 

wichtige Informationen.

Die Tenöre4you arbeiteten bereits 
auf großen Bühnen gemeinsam mit 
Künstlern wie Helmut Lotti, Kim Fisher, 
Tom Gaebel oder dem Filmorchester 
Babelsberg. 
Zahlreiche Showauftritte machten den 
Namen Tenöre4you deutschlandweit 
bekannt.
Seit nun mehr als zehn Jahren entwi-
ckeln und präsentieren die Tenöre4you 
ihr stilvolles und fabelhaftes Gala-Kon-
zertprogramm. 

Am 25. März um 19:30 Uhr, Bartholo-
mäuskirche Barrien, es wird empfohlen 
sich warm anzuziehen oder eine Decke 
für die Beine mitzubringen. 

Eintritt: VVK: ab 24 €
Kartenvorverkauf: online unter 
www.tenoere4you.
Kreiszeitung, Hauptstr. / Buchhandlung 
Schüttert / TUI ReiseCenter, Hauptstr.

eine spannende Kantate für gemischten 
Chor und Streichorchester geschrieben. 
Klassischer Chorgesang verbindet sich 
mit gospel- und jazzartigen Klängen. 
allaBrema tritt erstmalig mit einem Or-
chester auf, umrahmt die Kantate aber 
mit weiterer A-capella-Chormusik aus 
Skandinavien passend zum Thema. 
Der Eintritt beträgt 15 Euro, ermäßigt 
für Schüler und Studenten 10 Euro.

TENÖRE4YOU
Gala - Mitsingkonzert

allaBrema mit Streichorchester
Die kleine Meerjungfrau im Mittelpunkt

25.3.
19:30 Uhr

26.4.
17 Uhr
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ehrenamt

Sie suchen eine ehrenamtliche Aufgabe, die überschaubar ist 
und Spaß macht? Bei der Sie neue Menschen kennenlernen 
können? Eine Aufgabe, bei der Sie Ihre Zeit frei einteilen? 

Und bei der Sie unterstützt werden, wenn es mal Fragen gibt? 
Wo Sie Teil eines ganzen Teams sind?
Dann ist der Besuchsdienstkreis unserer Gesamtkirchengemeinde 
vielleicht genau das Richtige für Sie. 
In der Ortskirchengemeinde Barrien gibt es seit vielen Jahren 
sowohl einen Geburtstagsbesuchsdienst als auch einen Be-
suchsdienst für das DRK-Seniorenwohnheim. Damit haben wir 
sehr gute Erfahrungen gemacht und von daher möchten wir 
diese Möglichkeit der ehrenamtlichen Arbeit auf die Gesamt-
kirchengemeinde hin ausweiten. 
Es gibt viele Möglichkeiten und Gelegenheiten der Begegnung 
in unserer Gemeinde.
Geburtstagsbesuche mit dem Gruß der Kirchengemeinde in der 
Hand gehören dazu. Manche Ehrenamtliche gehen besonders 
gern zu den Menschen in den Altenheimen. Manche Menschen 
freuen sich sehr, wenn sie Besuch bekommen, weil sie allein 
leben oder vielleicht nicht mehr so mobil sind. 
Ein wenig haben wir es vielleicht verlernt, einfach an einer frem-
den Tür zu klingeln, mit oder ohne telefonische Ankündigung, und 
zu sagen: „Hallo, ich wollte Sie heute mal besuchen. Ich komme 
von der Kirchengemeinde. Haben Sie Zeit, darf ich hereinkom-

men?“ Die Besuchsdienstmitarbeitenden werden daher für  ihre 
Aufgabe durch das Pfarramt begleitet und vorbereitet werden. 
Und dann heißt es vielleicht bald: „Guten Tag, im Namen der 
Gemeinde gratuliere ich Ihnen ganz herzlich zum Geburtstag!“ 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann laden wir Sie herzlich zu einem Schnupper-
nachmittag in das Gemeindehaus nach Syke ein: 
am Donnerstag, 19. März, um 17:30 Uhr.
Hier werden auch Ehrenamtliche aus dem Geburtstagsbe-
suchsdienst in Barrien von ihren Erfahrungen berichten. 
Das Hauptamtlichen-Team freut sich auf Sie!
Ricarda Rabe, Beauftragte für die Altenseelsorge, steht 
gern für Rückfragen zur Verfügung. 
Erreichbar unter 0151- 42429332�

Segensboten und -botinnen gesucht!
Besuchsdienst für die Gesamtkirchengemeinde

Text Y Ricarda Rabe und Katja Hedel
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Hacken & Schnacken
Gartengruppe in Heiligenfelde
Dienstags 14 – 16 Uhr 

Info	 Die Gartengruppe Hacken & Schnacken trifft sich  
	 nach der Winterpause ab dem 3.3. wieder jeden  
	 Dienstag.

Evas Töcher 
im Hachehuus Barrien
Donnerstags 19:30 Uhr

6.3. 	 17 Uhr(!) in der kath. St. Pauluskirche in Syke
	 Weltgebetstag
19.3. 	 Jahreslosung 2026
16.4. 	 Frauensonntag am 28.6. 
	 (Geschichte von Ruth und Noomi)

Bibel im Gespräch
im Syker Gemeindehaus
Dienstags 19 Uhr

Herzlich willkommen zu unseren Gesprächsabenden!

März
3.3.	 Markus 14, 12 – 16
	 Die Bedeutung des Passamahles
	 Frau Renate Frank
10.3.	 Markus 14, 17 – 25
	 Die Verheißung des letzten Mahles
	 Herr Winfried Schwatlo
17.3.	 Teilnahme an der Passionsandacht
24.3.	 Teilnahme an der Passionsandacht
31.3.	 Markus 14, 26 – 42
	 Voraussagen und Jesu Alleinsein im Leidenskampf

April 
7.4.	 KEIN BIBELGESPRÄCH
14.4.	 Markus 14, 43 – 52
	 Die Gefangennahme Jesu
	 Herr Winfried Schwatlo
21.4.	 Markus 14, 53 – 72
	 Das Bekenntnis Jesu – die Verleugnung des Petrus
	 Herr Michaels Senner GP LKG Bremen
28.4.	 Markus 15, 01 – 15
	 Die Verurteilung des Königs der Juden
	 Frau Renate Frank

Die Montagsköche am Dienstag
im Hachehuus Barrien 
Dienstags von 11 - 14 Uhr

Ein Ort zum Miteinander – 
beim Kochen, Essen und Lachen.
Ab April geht es in die Sommerpause.

Seniorennachmittage
im Syker Gemeindehaus
Donnerstags von 15-17 Uhr

5.3. 	 Kino im Gemeindehaus
Zwei Filme zur Auswahl - Pastor Kopp stellt sie zu 
Beginn kurz vor - die Gäste entscheiden - Vorhang 
auf und Film ab. In der gemütlichen Atmosphäre 
des Großen Saales genießen wir den Film.

19.3. 	 Märchen und Musik
Die Märchenerzählerin Anne Benjes wird zu Gast 
sein und uns mit teils weniger bekannten Märchen 
und mit Musik unterhalten.

9.4. 	 Osterfeier mit Gottesdienst und Abendmahl
Wir feiern miteinander das Osterfest! Mit Früh-
lingsgedichten, österlichen Textlesungen, Kaffee, 
Tee und Kuchen ist für Leib und Seele gesorgt - 
und ein Gottesdienst mit Abendmahl rundet den 
gemeinsamen Nachmittag ab.

23.4. 	 Fit durch Bewegung
Wer rastet, der rostet - es wird also wieder höchs-
te Zeit, dass wir uns bewegen! Übungsleiterin 
Petra Hammann wird wieder zu Gast im Senio-
rennachmittag sein und einfache und hilfreiche 
Bewegungsübungen anbieten. Und keine Bange: 
am Eingang muss kein Sportabzeichen vorgezeigt 
werden, wirklich alle können dabei sein!

Frauenkreis Syke
im Syker Gemeindehaus (Großer Saal)
Montags von 15-17 Uhr

6.3.	 17 Uhr (!) Ökumenischer Gottesdienst zum Welt- 
	 gebetstag in St. Paulus mit anschließendem kurzen  
	 Zusammensein 
13.4.	 Frauenkreis im Gemeindehaus mit Pastor Dr. Kopp  
	 zum Thema „Die Auferstehung der Toten – eine  
	 Herausforderung“. Im Frauenkreis nähern wir uns  
	 der Auferstehung an – durch fröhliche Gemein- 
	 schaft! Alle interessierten Frauen sind  
	 herzlich eingeladen!

erwachsene

Miteinander - füreinander
Unsere Angebote für Erwachsene
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Frauenkreis in Barrien
im Hachehuus
Freitags 14 – 16 Uhr

6.3.	 Thema: Selma Lagerlöf mit Pastorin Katja Hedel
10.4.	 9.30 bis 11.30 Uhr (!) Osterfrühstück im Hachehuus 
	 mit Pastorin Susanne Heinemeyer

Gesprächskreis in Barrien
im Hachehuus
Freitags 20 – 21:30 Uhr

20.3.	 Johannes 11, 35
10.4.	 Johannes 20, 29

Frauenkreis Heiligenfelde
im Gemeindehaus Heiligenfelde
Mittwochs 15 – 17 Uhr  

->	 Der Frauenkreis trifft sich am 11.3. und am 15.4.. 
Zu allen Veranstaltungen sind Interessierte aus allen Orten 
herzlich eingeladen.

Männerkreis 
im Hachehuus Barrien
Donnerstags 19 Uhr 

26.3. 	 Was ich den Pastor schon immer mal fragen wollte 
	 An diesem Abend treffen wir uns zu einem offenen 

Austausch über das, was uns gerade beschäftigt. 
Und es ist auch eine gute Gelegenheit, den Pastor 
mal Dinge zu fragen, die man immer schon mal 
wissen wollte! Alle interessierten Männer zwi-
schen 20 und 102 Jahren sind herzlich eingeladen.

2.4. 	 Tischabendmahl am Gründonnerstag
Alle Männer sind herzlich eingeladen, beim Tisch-
abendmahl am Gründonnerstag um 19 Uhr im Ha-
chehuus mit dabei zu sein. Bei dieser besonderen 
Tischgemeinschaft gibt es die Geschichte von Jesu 
letztem Mahl mit seinen Freunden zu hören. Etwas 
fürs gemeinsame Abendessen kann mitgebracht 
werden, muss aber nicht.

30.4. 	 Freiheit – was bedeutet das eigentlich?
„Freiheit, Freiheit - ist das einzige, was zählt“. So 
sang Marius Müller-Westernhagen in seinem 
bekannten Lied. Aber was bedeutet Freiheit 
eigentlich? Bedeutet Freiheit, dass nur das eigene 
Wünschen und Wollen zählt? Kann ich nicht immer 
frei das sagen, was ich denke? Das sind Fragen, die 
gerade sehr aktuell sind in unserer Gesellschaft. 
Darum stellen wir uns im Männerkreis der Aufgabe 
und nähern uns diesem vielfältigen Begriff: Freiheit!

erwachsene

Kaffeeausflug der Gartenmädels
Text + Foto Y Christine Breckner
Am 17. Januar trafen sich die Gartenmädels aus Heili-
genfelde und Barrien bei Kaffee Kuck am Deich in Dreye. 
Es wurde der Ausflug zur Landesgartenschau am 19.5. 
geplant und die ein oder andere Anekdote ausgetauscht. 
Beide Gartentrupps würden sich freuen, wenn zu den 
Starts im März (3.3. 14 Uhr Heiligenfelde / 4.3. 14 Uhr 
Barrien) sich noch der ein oder die andere dazu trauen 
würde. Fragen beantworten gerne 
Annegret Winte (Tel. 04240-1053 AB) und 
Christine Breckner (Tel. 0178 - 359 83 63). 
Dort und später auch in der Tagespresse und unserer 
Homepage www.kirche-syke.de wird es weitere Informa-
tionen zum Ausflug zur Landesgartenschau geben.

Austräger oder Austrägerinnen für  
Gemeindebrief Dreiklang gesucht:

Der Dreiklang lebt von vielen fleißigen Händen. In einigen 
Bereichen brauchen wir Verstärkung bei der Verteilung. 
Wer kann sich vorstellen, fünfmal im Jahr den Gruß unse-
rer Gesamtkirchengemeinde zu verteilen?

Folgende Straßen in Ristedt können aktuell nicht bedient 
werden: Windmühlenstr., Bleeken Kämpe, An den alten 
Eichen, Alte Schulstr., Kammannsweg, Unter der Windmüh-
le, Pappelweg, Tannenhain, Ristedter Kirchweg, Zuschlag, 
Leester Str,. Meyersweg, Die Riede, In der Fortheide.
Heudamm, Im Damsohr, Vor der Warwer Riede.
Wer einen Teil übernehmen könnte,  
melde sich bei Christa Carstens, Tel. 80174
Folgende Straßen in Syke können aktuell nicht bedient 
werden: Bassumer Landstr. 2-32, Bassumer Landstr. 11-37, 
Heisterkamp, Schäferstieg, Wilhelmstraße, Bgm.-Ohse-Str., 
An der Weide
Wer hier helfen könnte, melde sich bei  
Ingrid Nisse über das Kirchenbüro Syke, Tel. 4007
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Taufen - Trauungen - Jubelhochzeiten
aus den Ortskirchen

Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Daten nicht einverstanden sein, 
haben Sie die Möglichkeit bis zum Redaktionsschluss im Gemeindebüro zu 
widersprechen.

lebensfeste

IHRE IMMOBILIENEXPERTIN
IN DER REGION KENSINGTON Showroom Weyhe

Bahnhofstraße 23
28844 Weyhe

Mobil: 0173 562 03 19
milena.koeitsch@kensington-international.com

www.kensington-weyhe.com

Milena Köitsch
Selbstständige Immobilienexpertin

IHRE IMMOBILIENEXPERTIN
KENSINGTON Showroom Weyhe
Bahnhofstraße 23
28844 Weyhe

Mobil: 0173 562 03 19
milena.koeitsch@kensington-international.com

www.kensington-weyhe.com

Milena Köitsch
Selbstständige Immobilienexpertin

Wein- und Spirituosen-Fachhandel
Mediterane Feinkost

Schloßweide 1 · 28857 Syke
 Tel. 04242 - 574 94 70
Fax 04242 - 574 94 71

Mobil 0174 - 183 77 42
www.piazza-valentini.de

Liebe Jubelpaare,
wenn Sie ein besonderes Ehejubiläum feiern, erhalten 
Sie einen schriftlichen Gruß Ihrer Kirchengemeinde mit-
samt einer Urkunde. 
Unsere Pastorinnen oder unser Pastor kommen auch 
persönlich zum Überreichen der Urkunde vorbei. Oder 
sie richten für Sie einen Festgottesdienst oder eine klei-
ne Andacht anlässlich des Jubiläums aus – in der Kirche, 
bei Ihnen zuhause oder an dem Ort Ihrer Feier auf dem 

Saal. Es freut uns, wenn wir Ihren besonderen Tag mit 
einem Segenszuspruch begleiten und bereichern dürfen!
Für die bessere Vorbereitung benötigen wir allerdings 
von Ihnen die Rückmeldung (bitte mit Telefonnummer), 
um dann entweder einen Besuchstermin rund um Ihre 
Jubelhochzeit zu vereinbaren oder um gemeinsam eine 
Segensfeier zu gestalten. 
Melden Sie sich gerne.
Ihre Pastorinnen/ ihr Pastor

Aus Datenschutzgründen entfernt!
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Ferdinand-Salfer-Str. 6 · 28857 Syke
Telefon Pflegedienst: 04242 - 2522
Telefon Tagespflege: 04242 - 509477
www.diakoniestation-syke.de

Umsorgt den Tag verbringen
DIAKONIE PFLEGEDIENST UND TAGESPFLEGE

Wussten Sie,
dass... 

die Möglichkeit besteht, 
Räume in unseren drei 

Gemeindehäusern 
anzumieten?

Vielleicht steht eine 
größere Familienfeier 
an und Sie brauchen 

Platz für das Büfett und 
eine Tanzfläche?

Oder Sie suchen einen 
Ort für die nächste 

Jahreshaupt-
versammlung 
Ihres Vereins?

Melden Sie sich bei 
Interesse gerne in 

einem unserer 
Gemeindebüros!
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Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Daten nicht einverstanden sein, 
haben Sie die Möglichkeit bis zum Redaktionsschluss im Gemeindebüro zu 
widersprechen.

MR Umweltservice GmbH

Garten und  
Landschaftspflege

Tel: 0 42 03  4 80 80  
www.umweltservice weyhe.de

Ihre Experten 

aus der Region!

Kirchliche Beerdigungen
aus den Ortskirchen

beerdigungen

Was spricht für eine Anzeige 
im neuen Dreiklang?

Unterschiedliche 
Altersgruppen

Lokale 
Verbundenheit

Dreiklang@kirche-syke.de

Aus Datenschutzgründen entfernt!
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Ein Blick in die Zukunft
Wie sich Bestattungskultur verändert – und warum Friedhöfe Orte 
der Erinnerung, der Würde und der Trauer bleiben.

Die Vögel singen und suchen ein Revier und einen 
Partner. Schneeglöckchen und Krokusse blühen. Die 
Knospen der Bäume und Sträucher schwellen an. Der 

Winter ist vorüber. Aufbruch. Etwas Neues will beginnen!
Eine gute Zeit, einen Blick in die Zukunft zu werfen. Wie wird 
wohl die Zukunft der Friedhöfe ausschauen?

Denn, dass große Veränderungen bevorstehen, das kündigt 
sich schon seit geraumer Zeit an:

• 	 Urnen statt Sargbestattungen
•	 „pflegefreie“ Gemeinschaftsgrabstätten statt 

individueller Grabbepflanzung
•	 alternative Orte der Bestattung, z.B. auf See oder im 

Friedwald
•	 individuelle Gestaltung von Trauerfeiern statt der 

traditionellen Begräbnisfeier
•	 Änderungen im Bestattungsgesetz der Bundesländer 

Bremen und Rheinland-Pfalz

Auf die ersten Punkte mussten die Friedhöfe schon in den 
letzten Jahren reagieren, allein oder der Wirtschaftlichkeit 
und Konkurrenz wegen.
Doch wie schaut es mit dem letzten Punkt auf der Liste aus?
Es wird nur eine Frage der Zeit sein, bis die anderen Bun-
desländer folgen.
Diese Änderungen besagen, dass unter bestimmten Bedingun-
gen die Bestattungspflicht auf den Friedhöfen aufgehoben 
werden kann.
Das bedeutet, mal ganz salopp gesagt, dass in naher Zukunft 

Opa, als Diamant gepresst, den 
Ringfinger der Enkelin schmü-
cken kann oder die Asche von 
Mama im Wohnzimmer des 
jüngsten Sohnes ein schönes 
Plätzchen findet. Das bedeutet 
auch, dass es für alle anderen 
Trauernden keinen öffentlich 
zugänglichen Ort mehr geben 
wird, um ihre Trauer zu leben 
und zu verarbeiten. Wissen 
denn die Angehörigen so ge-
nau, wem der/die Verstorbene 
sehr wichtig war und in welchen Verbindungen sie lebten?

Bei der Trauer um einen geliebten Menschen geht es nicht 
darum, die Trauer loszuwerden. Das geschieht nur selten. Viele 
erleben die Trauer eher als Welle, die immer wieder über sie 
hinweg rollt. Mit der Zeit hat man gelernt, damit umzugehen 
und sich zu trösten.
Und für viele Menschen ist dazu ein Ort der Trauer wichtig.
Nicht so sehr das Grab an sich, sondern das Tun am Grab. Sie 
legen Blumen ab oder stellen ein Licht auf. Sie erzählen vom 
gemeinsamen Leben oder beten still.

Auch unter dem Gesichtspunkt der Totenruhe ist das Aufheben 
der Bestattungspflicht fragwürdig. Die Totenruhe, ein lang-
sames Ausklingen dieses einmaligen, einzigartigen Lebens 
auf dieser Welt mit seinen Höhen und Tiefen, seinem Wirken, 
Beziehungen und Verbindungen. Kein Mensch ist anonym. 
Er hat eine Mutter, einen Vater, Familie, Freunde, Nachbarn, 
Arbeitskollegen, Mitmenschen.
Vielleicht hat er sie mit der Zeit alle verloren. Aber er hat seine 
Würde und seinen Namen bei Gott, die ihm nach dem Tode 
nicht genommen werden dürfen.
Und er hat das Recht auf Erinnerung.
All dies bietet das Grab auf dem Friedhof.
Wir müssen uns als einzelne Menschen, als Familie, als Ge-
sellschaft und auch als Kirche mit diesen wichtigen Themen 
befassen.
Zu Lebzeiten und nicht erst, wenn Gesetze beschlossen sind.
Wollen wir Pressdiamantringe am Ringfinger oder dekorative 
Aschegefäße am Kaminsims?
Ist es uns egal, was nach dem Tode sein wird?

Manches Neue, das beginnt, muss gut geprüft werden.
In Erinnerung an die Jahreslosung 2025: 

Prüft alles und behaltet das Gute 
(1Thess.5,21)

friedhof
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Text Y Gisela Schwarz
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März Gemeinde
01.03. 09:30 Barrien Gottesdienst, Pastorin Hedel

01.03. 09:30 Heiligenfelde Themengottesdienst 
‚7Wochenohne‘, 
Pastrorin Hermsmeyer

01.03. 11:00 Syke Gottesdienst Pastorin Hedel  

06.03. 15:30 Heiligenfelde Kinderkirche, Team Kinderkirche  

06.03. 17:00 Syke Gottesdienst zum Weltgebetstag 
im Pfarrheim der katholischen 
St. Paulus Gemeinde

08.03. 09:30 Heiligenfelde Gottesdienst, 
Superintendent Dr. Schröder

08.03. 11:00 Syke Gottesdienst, 
Superintendent Dr. Schröder

08.03. 18:00 Barrien Gottesdienst mit Lichtern und 
Steinen, Prädikantin Haberkamp

13.03. 15:30 Heiligenfelde Kinderkirche, Team Kinderkirche

14.03. 10:00 Barrien Kinderkirche für Kinder ab 6 Jahre, 
Pastorin Heinemeyer

15.03. 09:30 Heiligenfelde Themengottesdienst 
‚7Wochenohne‘, 
Pastorin Hermsmeyer

15.03. 11:00 Syke Gottesdienst mit Posaunenchor 
Syke-Barrien, Pastorin Heinemeyer

17.03. 19:00 Syke Passionsandacht, 
Lektorin Zarnack-Hans

18.03. 18:00 Barrien Echt jetzt - Andacht mit Andreas 
Schley, Pastorin Heinemeyer

20.03. 15:30 Heiligenfelde Kinderkirche, Team Kinderkirche

20.03. 16:00 Barrien Andacht im DRK Barrien, 
Prädikantin Haberkamp

22.03. 09:30 Barrien Gottesdienst, 
Pastor Dr. Kopp

22.03. 11:00 Syke Gottesdienst, 
Pastor Dr. Kopp

24.03. 19:00 Syke Passionsandacht, Lektorin Kaluza

29.03. 18:00 Heiligenfelde Taizé-Gottesdienst, 
Lektorin Kaluza

31.03. 16:00 Syke Andacht im Seniorenheim 
Deutsche Eiche, Pastorin Rabe

April Gemeinde
01.04. 16:00 Syke Andacht in der Stadtresidenz mit 

Abendmahl, Pastorin Rabe

02.04. 19:00 Barrien Tischabendmahl im Hachehuus,	
Pastorin Heinemeyer

03.04. 09:30 Heiligenfelde Gottesdienst, Pastor Dr. Kopp

03.04. 11:00 Syke Gottesdienst mit Kirchenchor,	
Pastor Dr. Kopp

03.04. 15:00 Barrien Wort & Musik zur Todesstunde Jesu, 
Pastorin Hedel u. Klaus Zimmermann

03.04. 16:00 Syke Andacht im DRK Syke, Pastorin Rabe

05.04. 06:00 Heiligenfelde Osternacht, Pastorin Hermsmeyer

05.04. 09:30 Barrien Gottesdienst mit Taufmöglichkeit, 
Pastorin Hedel

05.04. 11:00 Syke Gottesdienst, 
Superintendent Dr. Schröder

06.04. 11:00 Heiligenfelde Gottesdienst mit Taufmöglichkeit, 
Pastorin Hermsmeyer

10.04. 15:30 Heiligenfelde Kinderkirche, Team Kinderkirche

11.04. 10:00 Barrien Kinderkirche für Kinder ab 6 Jahre, 
Pastorin Heinemeyer

12.04. 09:30 Heiligenfelde Gottesdienst, 
Superintendent Dr. Schröder

12.04. 11:00 Syke Gottesdienst, 
Superintendent Dr. Schröder

12.04. 18:00 Barrien Gottesdienst mit Lichtern und 
Steinen, Pastorin Heinemeyer

17.04. 15:30 Heiligenfelde Kinderkirche, Team Kinderkirche

17.04. 18:30 Syke Aperitivo, Aperitivo-Team

18.04. 15:00 Syke Konfirmation, Pastor Dr. Kopp

18.04. 16:00 Barrien Minigottesdienst für Familien mit 
jüngeren Kindern, anschl. Beisam-
mensein, Team Mini-Gottesdienst

19.04. 10:00 Heiligenfelde Konfirmation, 
Pastorin Hermsmeyer

19.04. 11:00 Syke Gottesdienst, Prädikant Runge

24.04. 15:30 Heiligenfelde Kinderkirche, Team Kinderkirche

24.04. 16:00 Barrien Andacht im DRK Barrien, 
Prädikantin Haberkamp

25.04. 18:00 Barrien Abendmahlsgottesdienst 
zur Konfirmation I, 
Pastorin Heinemeyer

26.04. 10:00 Barrien Gottesdienst zur Konfirmation I, 
Pastorin Heinemeyer

26.04. 11:00 Syke Gottesdienst, 
Pastorin Hermsmeyer

Gottesdienste

gottesdienste

	 Taufgottesdienst	 Abendmahl 
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gottesdienste

Syke
11.4., 2.5., 3.5.,
22.8.
Anmeldung: 
Frau Kahl
Tel. 04242 4007

Barrien
5.4., 18.4., 
9.5., 24.5.
Anmeldung: 
Frau Strohmeyer 
Tel. 04242 80385

Heiligenfelde
14.3., 6.4., 
24.5., 21.6.
Anmeldung: 
Frau Kahl 
Tel. 04240 242

Tauftermine in der Gesamtkirchen- 
gemeinde Syke-Barrien-Heiligenfelde

monats
spruch

april
2026

monats
spruch

märz
2026

Da weinte Jesus.
Johannes 11,35

Jesus spricht zu Thomas:

„Weil Du mich gesehen hast,
darum glaubst du?

Selig sind, die nicht sehen
und doch glauben!“

Johannes 20,29

Herzliche Einladung zum nächsten Aperitivo am 
17. April um 18.30 Uhr im Gemeindehaus in Syke. 
Der neue Schriftzug wird dann sichtbar sein. Wir 
freuen uns auf viele Gäste, mit denen wir 
ins Gespräch kommen möchten. 
Dein Aperitivo-Team

Aperitivo 
Mit neuem Schriftzug

17.4.
18:30 Uhr

Unsere Gottesdienst-
Übersicht
Eine wichtige Informationsquelle

Diese Doppelseite zeigt wieder einmal die ganze Viel-
falt, mit der wir in unserer Gesamtkirchengemeinde 
Gottesdienste feiern. Von Angeboten für die Kleinsten 

bis hin zu den Senioren, über Themengottesdienste und 
besondere Gottesdienstformate – es findet sich eigentlich für 
jeden etwas. Und ‚finden‘ ist dabei nun das Stichwort. 
Bisher war ein Auszug der anstehenden Gottesdienste am 
Wochenende auch in der Tagespresse unter den sogenann-
ten ‚Kirchlichen Nachrichten‘ zu finden. Da seit Kurzem für 
diese Ankündigung eine Gebühr erhoben wird, haben wir im 
Kirchenvorstand darüber beraten, wie wir damit umgehen 
wollen.
Wir haben uns entschieden, künftig keine Veröffentli-
chung mehr in der Kreiszeitung vorzunehmen (wie auch die 
Mehrheit der Kirchengemeinden im Kirchenkreis) und diese 
finanziellen Mittel anderweitig zu verwenden. Denn als 
Gesamtkirchengemeinde besitzen wir mit dem Gemeinde-
brief ‚Dreiklang‘ ein eigenes Printmedium, das kostenfrei in 
die Haushalte verteilt wird und zusätzlich ausliegt. Das Geld 
wollen wir nutzen, um die Kostendeckung für das Layout und 
den Druck sicherzustellen. 
Unsere Gottesdienst-Übersichtsseiten sind daher wichtiger 
denn je, wenn man sie in gedruckter Form zur Hand nehmen 
will – denn natürlich findet man auch auf unserer Homepage 
eine Übersicht mit den Gottesdiensten und den kommenden 
Veranstaltungen. https://kirche-syke.de�

Text Y Katja Hermsmeyer
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kontakte

Anprechpersonen und regelmäßige Termine

Ansprechpersonen auf überregionaler Ebene

Anprechpersonen für Begleitung

Hier gibt es Hilfe in verschiedenen Bereichen

Ansprechpersonen rund um den Dreiklang

Angebote und Ansprechpersonen rund um Kultur und Musik für Erwachsene

Superintendentur
Dr. Jörn-Michael Schröder
Hermannstraße 4 · 28857 Syke
Tel. 1680  510 · Fax 1680  511
sup.syke-hoya@evlka.de

Hospizdienst
Hospizsyke@outlook.de
Heide Wolter · Tel. 80 123
Waltraud Hammerschmidt · Tel. 80 829
Jutta Wegg · Tel. 50 430
Trauercafé
1. Sonntag im Monat, 15 bis 17 Uhr
im Gemeindehaus Syke
Heide Wolter · Tel. 80 123

Diakonisches Werk
Diepholz-Syke-Hoya
Herrlichkeit 2 · 28857 Syke
Tel. 1687 0 · Fax 1687 19
www.diakonie-diepholz-syke-hoya.de

Redaktionsteam Dreiklang 
Katja Hermsmeyer · Tel. 04240 242 
dreiklang@kirche-syke.de

Posaunenchor Syke-Barrien 
Hauptchor Mo. 20 bis 21:30 Uhr 
Hartmut Müller · mueller1504@gmx.de 
Kirchenchor Barrien 
Mi. 19:15 Uhr · Kerstin Bach · Tel. 57 72 85 
Christine Breckner · Tel. 78 42 65

Kirchenkreisjugenddienst
Andrea Mattfeld (Verwaltung)
Herrlichkeit 2 · 28857 Syke
Tel. 1687 24 · Fax 1687 99 24
andrea.mattfeld@evlka.de

Besuchsdienst in Barrien
3. Freitag im Monat im Hachehuus
Charlotte Volkmann
Tel. 80 027
Telefonseelsorge
Tel. 0800 11 10 111
(kostenfrei, überregional)

Tafel Syke
Ferd.-Salfer-Straße 2 · 28857 Syke 
Tel. 1697 51 · www.Tafel - Syke.de

Koordination Austräger u. Austrägerinnen
Syke: Ingrid Nisse · Tel. 4007
Barrien: Christa Carstens · Tel. 80174 (AB)
Heiligenfelde: Andrea Lehmann
Tel. 04240 1348

Syker Flötenensemble
Di. 18:30 Uhr
Carmen Klöß-Collmann · Tel. 4839
Kirchenchor Syke
Do. 18:45 bis 20:15 Uhr
Ralf Wosch · Tel. 0172 35 46 680

Ev. - luth. Kindertagesstättenverband 
Syke - Hoya
Südstraße 23 · 27232 Sulingen
Tel. 04271 95 65 120
www.kitaverband-syke-hoya.de

Geburtstagsbesuchskreis Barrien
(nach Absprache)
Pastorin Susanne Heinemeyer
Tel. 7105
Besuchsdienst für die  
Gesamtkirchengemeinde
Pastorin Ricarda Rabe
Tel. 0151 42 429 332

Flüchtlingssozialarbeit
Tel. 1687 31 / 1687 32
Kirchenkreissozialarbeit
Tel. 1687 - 20
Soziale Schuldnerberatung
Tel. 1687 11 · Fax 1687 19
Schuldnerberatung.DW.Syke@evlka.de
Schwangeren -  und Schwangerschafts-
konfliktberatung
Tel. 1687 25

Die letzten Ausgaben sind auch immer 
veröffentlicht unter 
www.kirche-syke.de/das-sind-wir/
gemeindemagazin

Posaunenchor Heiligenfelde 
Di. 14-tägig · 19:30 bis 21 Uhr 
Hans-Hermann Mattfeld, · Tel. 04240 8137
Gospelchor Syke
Do. 20:30 bis 22 Uhr
Ralf Wosch · Tel. 0172 35 46 680

Diakonie Syke
Pflegedienst & Tagespflege
Ferdinand-Salfer-Straße 6 · 28857 Syke
Pflegedienst Tel. 04242 2522
info@diakoniestation-syke.de
Tagespflege Tel. 04242 50947
info@tagespflege-syke.de
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ansprechpersonen

Ansprechpersonen und Angebote für unsere Kleinsten mit ihren Eltern

Ansprechpersonen und Angebote für Kinder

Ansprechpersonen und Angebote für Konfis und Jugendliche

Ansprechpersonen und Angebote für Erwachsene

Minigottesdienst 
für Kinder von 1 bis 6 Jahre 
Samstag nach Ankündigung · 16 Uhr 
Pastorin Katja Hedel · Tel. 16 90 840

Kinderchor Syke 
ab 4 Jahre · Mi. 16 bis 16:30 Uhr 
Schüler*innen Mi. 16:30 bis 17:15 Uhr 
Ralf Wosch · Tel. 0172 35 46 680 
Ökumenischer Kindergottesdienst Syke 
2. Sa. im Monat, 10:30 bis 11:30 Uhr 
Stella Dunker · Tel. 934264 
Salome Magnucki · salome.magnucki@gmx.de

Posaunenchor Syke-Barrien 
Jungbläser · Mo. 19 bis 20 Uhr 
Hartmut Müller · mueller1504@gmx.de 

Frauenkreis Syke 
2. Mo. im Monat, 15 Uhr 
Christiane Tesch · Tel. 59 74 229 
Frauenkreis Heiligenfelde 
Mi. 15 bis 17 Uhr (einmal im Monat) 
Pastorin Katja Hermsmeyer · Tel. 04240 242
Frauenkreis Barrien 
1. Freitag im Monat 15 bis 17 Uhr 
Pastorin Susanne Heinemeyer · Tel. 7105
Bibel im Gespräch Syke
Di. 19 Uhr
Friedhelm Sievers · Tel. 04203 6260

Eltern-Kind-Gruppe
im Hachehuus Barrien
Dienstagskrabbler · 10 bis 12 Uhr 
Donnerstagskrabbler · 10 bis 12 Uhr
Katrin Moser Tel. 16 87 20
katrin.moser@evlka.de

Kinderkirche in Heiligenfelde
ab 4 Jahre · Fr. 15:30 bis 17 Uhr
Pastorin Katja Hermsmeyer
Tel. 04240 242
Pfadfinder Syke 
8 bis 12 Jahre: Sa. 14 Uhr 
Sebastian Grünig · Tel. 0175 92 31 521 
Denise Ball · Tel. 0172 42 17 990

Jugendgruppe im Gemeindehaus  
Heiligenfelde 
Do. 19 Uhr · Pastorin Katja Hermsmeyer 
Tel. 04240 242

Kochen am Dienstag Barrien
Di. 11 bis 14 Uhr
Christine Breckner · Tel. 78 42 65
Evas Töchter (Barrien)
3. Donnerstag im Monat · 19:30 Uhr
Gisela Schwarz · Tel. 84 477
Gesprächskreis Barrien
2. Freitag im Monat · 20 bis 21:30 Uhr
Ilona Haberkamp · Tel. 84 138
Seniorenkreis Syke
Donnerstags, zweimal im Monat 15-17 Uhr
Pastor Dr. Christian Kopp, Tel. 78 56 876

Eltern-Kind-Gruppe
im Gemeindehaus Heiligenfelde
Elke Wolters · Tel. 04240 1437

Kinderkirche im Hachehuus Barrien
6 bis 12 Jahre · i.d.R. 2. Sa. im Monat
Pastorin Susanne Heinemeyer 
Tel. 04242 7105

Pfadfinder Syke 
12 bis 16 Jahre: Mi. 18 Uhr 
Sebastian Grünig · Tel. 0175 92 31 521 
Denise Ball · Tel. 0172 42 17 990

Gartentrupp Barrien 
1. Mittwoch im Monat · 14 Uhr 
Christine Breckner · Tel. 78 42 65 oder  
Christa Flohr · Tel. 0160 76 58 289
Hacken und Schnacken 
Gartentruppe rund um Kirche und  
Gemeindehaus Heiligenfelde 
1. Di. im Monat · 14 Uhr 
Annegret Winte · Tel. 04240 1053
Männerkreis Barrien 
letzter Do. im Monat · 19 Uhr 
Pastor Dr. Christian Kopp · Tel. 78 56 876

Kultur- und Musikveranstaltungen: 
Christa Carstens · Tel. 80174 (AB)
Dr. Ulrich Ellinghaus · Tel. 934897
dr.ulrich.ellinghaus@web.de

Die Treffen und Veranstaltungen finden 
in der Regel an folgenden Orten statt:

	 Syke
	 Gemeindehaus
	 Kirchstraße 3

	 Barrien
	 Hachehuus
	 Glockenstraße 14a

	 Heiligenfelde
	 Gemeindehaus
	 Heiligenfelder Straße 5

QR-Code mit dem Smartphone 
scannen und automatisch die 
allgemeinen Kontaktdaten 
der Ev.-luth. Gesamtkirchen-
gemeinde Syke-Barrien-
Heiligenfelde erhalten.



Kontakte
Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde Syke-Barrien-Heiligenfelde .kirche-syke.de

Ortskirche Syke Ortskirche Barrien

Pfarramt der Ev.-luth. Gesamtkirchengemeinde Syke-Barrien-Heiligenfelde

Kirchenvorstand

Ortskirche Heiligenfelde

Vorsitzender
Hartwig Seevers
Tel. 12 73

Gemeindebüro
Ute Kahl · Kirchstraße 3
Tel. 40 07 
gkg.kirche-syke@evlka.de
Bürozeiten:
Di. 15 - 17 Uhr, Do. 10 - 12 Uhr
Friedhofsverwaltung
Ute Kahl · Kirchstr. 3
Tel. 16 80 443 · Fax 931 147
friedhofsverwaltung.syke@
evlka.de
Bürozeiten:
Di. 15 - 17 Uhr · Do. 10 - 12 Uhr
Friedhofsgärtner
Stefan Behrens
Tel. 2627 oder 0173 45 13 159
Friedhof.Syke@evlka.de
Küsterdienst
Valentina Reimann
Tel. 0176 - 47  321 283
Kirchenkreis-Kantorin
Réka-Zsuzsánna Fülöp
Tel. 0172 43 38 105
Ev.-luth. integrative Kinder-
tagesstätte Sonnenstrahl
Wilhelm-Heile-Str. 2a
Tel. 66 067 · Fax 59 29 86
kts.sonnenstrahl.syke@evlka.de

Gemeindebüro
Claudia Strohmeyer
Glockenstraße 14a
Tel. 80 385 · Fax 80 097
gkg.kirche-syke@evlka.de
Bürozeiten:
Di. 9 - 11 Uhr, Do. 17 - 18:30 Uhr
Friedhofsverwaltung
Heike Schlegel, Tel. 93 77 432
friedhofsverwaltung.barrien@
evlka.de
Bürozeiten: Mi. 10 - 12:30 Uhr
Friedhofsgärtner
Peter Kreischer, Peter Mahlmann
Tel. 8245 
friedhof.barrien@evlka.de
Küsterdienst 
Katja Purnhagen
Tel. 80 075 oder 0157 72 866 534
Kirchenmusiker
Singu Kim, Tel. 0176 23 328 768
Ev.-luth. Kindertagesstätten
Lütje Speelhuus · Glockenstr. 12 
28857 Syke-Barrien
Tel. 93 10 461
kts.barrien-speelhuus@evlka.de
Talita Kumi · Hügelrose 1
28857 Syke-Barrien · Tel. 784 566
kts.barrien@evlka.de

Gemeindebüro
Ute Kahl · Heiligenfelder Str. 5
28857 Syke-Heiligenfelde
Tel. 04240 242 
gkg.kirche-syke@evlka.de
Bürozeiten:
Di. 9 - 12 Uhr und Do. 16 - 18 Uhr
Friedhofsverwaltung
Ute Kahl, siehe Gemeindebüro
friedhofsverwaltung.
heiligenfelde@evlka.de
Küsterdienst
Kathrin Voß
Tel. 0175 20 58 254
Friedhofsgärtner
Tobias Röpke
Tel. 0151 18 193 386
Kirchenmusiker
Erasmus Minchevici
Tel. 04241 2810

Pastorin Katja Hedel
Ristedter Straße 19 · Gessel
Tel. 16 90 840
katja.hedel@evlka.de

Pastorin Katja Hermsmeyer
Heiligenfelder Straße 5
Tel. 04240 242
katja.hermsmeyer@evlka.de

Stellvertr. Vorsitzender
Jörg Hespenheide
Tel. 0172 72 25 721

Stellvertr. Vorsitzende
Katja Hermsmeyer
siehe Pfarramt
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Pastor Dr. Christian Kopp
Dienstzimmer: Glockenstr. 14a
Tel. 78 56 876
christian.kopp@evlka.de

Pastorin Susanne Heinemeyer
Glockenstraße 14 · Barrien
Tel. 71 05 · Fax 800 97
susanne.heinemeyer@evlka.de

Bei Spenden und 
Überweisungen bitte 
Ihren Namen und 
Verwendungszweck 
vermerken, damit wir Ihnen 
bei Bedarf eine Spenden-
quittung zusenden können.


